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Die Tiere in diesem Buch sind nicht unbedingt nach ihrer biologischen Systematik
angeordnet, sondern so, dass sie sich möglich leicht auffinden lassen.
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Zeichnen: Vorlagen und Umsetzung

Die Vorzeichnung der Grundformen (Streifenskunk — Seite 36) Gibertragst du
in eine tastende Bleistiftzeichnung. Dariiber setzt du dann mit dem schwar-
zen Stift die endgtiltige Zeichnung. Die dunklen Flachen (passend zur Vorlage
im Buch) kannst du nach dem Radieren schraffieren oder mit dem Bleistift
ausmalen.
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“ﬁ' 2 Wenn du schraffierst, dann mach es nicht zu hastig. Sonst werden die
Das im Streifenskunk-Beispiel ge- einzelnen Linien zu ungenau, purzeln durcheinander und haben kleine
nannte Schraffieren ist eine wich- Haken an den Enden (links). Ube erst einmal, ganz langsam und prézise
tige Zeichentechnik. Bei diesem zu schraffieren (Mitte). Dann geht es dir auch irgendwann ganz locker von

Bild eines GroRen Ameisenbaren

(— Seite 13) dienen Schraffuren e Wy L 3
E:Iazu, das F)ell an Bauch, Riicken e, fp o V;//ﬂly e, g Z
und Beinen sowie den haarigen wr o Tz
Schwanz darzustellen. Auch die Schraffierte Umrisslinien zeigen, wie struppig oder flauschig ein Fell ist.
dunklen Streifen im Fellwerdenso  Muster und Struktur eines Fells lassen sich mit kleinteiligen Schraffuren
angedeutet. darstellen.

Ubungen

Wann immer du etwas Zeit tibrig hast, solltest du
Schraffuren, Kreise und gerade Linien tiben. So ge-
lingen dir bald spielend alle Grundformen. Ube auch,
GroRenverhaltnisse und Proportionen richtig einzu-
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Anatomie: Mehr als Haut und Knochen

Man sieht nur, was man weiR. Darum hilft es natirlich sehr, wenn du den
Kérperbau eines Tieres wenigstens im Prinzip verstehst. Der Fachbegriff
fiir ,Kérperbau” hei@t Gibrigens ,Anatomie”. Doch du musst jetzt nicht alle
Knochen oder Muskeln der Tiere auswendig lernen. Denn wir erhalten
beim Beobachten eher eine Art Gesamteindruck von den Tieren, dazu
gehoren vor allem auch Bewegung und Haltung. Da ist es beispielsweise
einfacher, die Knie der Hinterbeine als Bogen und nicht als einzelne Kno-
chen vorzuzeichnen. So entstehen aus der Anatomie die Grundformen,
mit denen du Tiere skizzieren kannst.
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Perspektive und Raumlichkeit

Die Vorlagen in diesem Buch sollen dir méglichst viele Einzelheiten eines
Tieres zeigen. Sie kommen darum weitgehend ohne perspektivische,
rdumliche Darstellung aus. Doch in der Natur zeigen sich dir die Tiere nur
ganz selten in dieser klaren, deutlichen Form. Haufig siehst du sie nur
schrag von vorn (oder hinten), dabei verdecken die vorderen Korperteile
die hinteren Partien. Wie bei dem Dalmatiner rechts (— Seite 56) veran-
dern und iberlagern sich die Grundformen in dieser sogenannten raumli-
chen Darstellung.

Je mehr man ein Tier von vorne sieht, umso kiirzer wird der Kérper. Auch
wirkt der Kérper nach hinten hin kleiner. Das nennt man perspektivische
Verkii

studieren kannst.

Affchen

Die meisten Wirbeltiere haben
einen dhnlichen ,Bauplan”. So
besteht beispielsweise die Halswir-
belsaule bei fast allen Saugetieren,
von der Maus bis zur Giraffe, aus

\  Vielleicht méchtest du irgendwann deine Lieblingstiere

! »nach der Natur” zeichnen. Und da nicht jeder einen Zoo
vor der Hausttir hat oder im Dschungel wohnt, kannst du
dir dafiir ganz einfach Fotos aus dem Internet oder aus
Biichern als Vorlagen suchen. Das hat auch den Vorteil,
dass du bestimmte Details, die dich interessieren, besser

Und jetzt viel Spaf beim Zeichnen!
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Kurzschnabeligel

Eier legendes Saugetier mit gelblichen Stacheln, lebt in Australien, frisst Ameisen und Termiten.
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Eier legendes Sdugetier mit kurzen Stacheln, lebt in Neuguinea, frisst vorwiegend Wirmer.

Nardapossum Beutelratte, lebt in Nordamerika, ist etwa so groB wie eine Katze, schlaft bis zu18 Stunden am Tag.
SPEEN PN
W, W2 XX WEZ,
7]" 0 7|V 0= I3 "o =
N NEEEEENGN N
1 /\‘ ! yoc RN






OEBPS/image/10A386B278174482A7C50DAD45A770A5.png
Tiere zeichnen: So geht's

Proportionen skizzieren, Formen zeichnen Dein Material

Dieses Buch ist nattirlich erst einmal fr alle, die gerne
zeichnen. Es ist auch fur alle, die Tiere gernhaben und
sich ndher mit ihnen beschaftigen wollen. Denn vor dem
Zeichnen kommt das Hinschauen und Beobachten. Und
das Beobachtete spater aufs Papier zu bringen, ist gar
nicht so schwer, wie es auf den ersten Blick erscheint.
Das Geheimnis heift: Uben. Und das tust du immer dann,
wenn du beispielsweise einen Greifstachler oder einen
Fetzenfisch zeichnest. Dabei lernst du beildufig so einiges
iber Kérperbau und Gestalt der Tiere. Und irgendwann
kannst du selbst ganz leicht ein Bild von deinem Lieb-
lingshaustier oder deinen Begegnungen im Zoo machen.

Du brauchst nur Papier, Beistift, Ra-

Dieses Buch hilft dir auch, wenn
duTiere in der Natur skizzieren
maéchtest. Selbst wenn diese
dann ganz andere Posen einneh-
men, hast du ihren Kérperbau
durch Nachzeichnen schon gut

diergummi und einen schwarzen
Stift. Das kann ein Fineliner oder
ein anderer Filzstift sein. Wichtig
ist, dass er nicht verwischt, wenn
du die Vorzeichnung ausradieren
méchtest.

verstanden. Darum werden die

Tiere im Buch meist so abge-
bildet, dass du méglichst viele
Der Weg dahin
fiihrt tiber eine
neten Tier (linker N \g Grundformen, die
M " 3
Waschbar) zu @&'M. )RS du dann nach-
Yl WY ;gafx zeichnen und
aussehenden Bild ausschmicken
(rechts)?
\ ® POo® v &
g Die relativ kleinen Abbildungen
(linker Kreis) sind betont deutlich, nung einigermaRen zufrieden bist,  heiten eines Tiers zeigen. Darum
auchwenn sie in Wirklichkeiteher  .findest” du die richtige Form mit werden Details wie die Augen auch

Wie gelangst du .

von einem einfa- M \

chen, nachgezeich- 3 g Vorzeichnung der

einem eher ,echt”
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Die Vorzeichnungen im Buch Wenn du mit deiner Vorzeich- im Buch kénnen nicht alle Einzel-
so aussehen wie der rechte Kreis. einem schwarzen Stift. nur ganz einfach gezeichnet.
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So funktioniert dieses Buch:

Invier bis acht Schritten (von links nach
rechts, von oben nach unten) kannst du
verfolgen, wie eine Zeichnung entsteht. Tipps
zum Zeichnen der Tiere findest du tibrigens
auf den nachsten zwei Seiten.

Manchmal findest du nur den Kopf eines Tie-
res in der Anleitung. Dann ist der Kérperbau
des betreffenden Tieres meist sehr ahnlich zu
vergleichbaren Arten auf der Seite.

Neben dem Namen des Tiers stehen weitere
Informationen, beispielsweise zur Erndhrung
und zum Lebensraum. Damit du wei3t, wo
dieser ungefahr liegt, hilft dir die Weltkarte
unten auf dieser Seite.

T~ Bei der Skizze beginnst du meist mit den gro-

ben Formen, beim Nachzeichnen fangst du
mit den Details (meist mit dem Kopf) an.

Die Seitenzahl ist wichtig zum Auffinden eines
bestimmten Tiers iber das Register am Ende
des Buchs (ab Seite 174).
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Eier legendes Saugetier, lebt in Australien, jagt nachts, halt sich groRtenteils im Wasser auf.
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Auch Beutelmarder genannt, etwa 30 cm groB mit weien Tupfen im Fell, lebt in Australien und Neuguinea.
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Beutelteufel Beuteltier mit schwarzem Fell und weiBem Kragen, Jager und Aasfresser, lebt in Tasmanien, bedrohte Art.

Wombat  Hohlen grabendes Beuteltier, frisst vor allem Gras, sein Kot ist wirfelformig, lebt in Australien.
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